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N a c h d er er st e n
E u p h ori e ma c ht si c h

B e kl e m mu n g br ei t.
Di e k ur di sc h e

J o ur n al i sti n bl ei bt i n
H aft, o b wo hl ei n kr a sser

J u sti zi r rt u m i m mer
off e n si c htl i c h er wi r d.

" La bur ea ucr ati e, l' Et at de
Dr oi t et l e Dés es poi r" - s o ü ber-
s c hrei bt der An wal t Marc El vi n-
ger ei ne di es er Tage a n di e Lu-
xe mbur ger Pr es s e geri c ht et e " t ri -
b une l i br e". Di e Re de ge ht wi e der
ei n mal - o der s ol l t e n wi r bes s er
s age n: i m mer noc h - vo m Fal l der
mi ttl er wei l e vi er Monat e i n haf-

ti ert e n kur di s c he n J our nal i sti n
Zübeyde Er s öz. Der Rec ht s bei -
st an d der Kur di n z ei gt si c h e nt-
ner vt un d unt er st el l t de n Luxe m-
b ur ger Be hör de n bür okr ati s c he
Fei g hei t. De nn ei ner s ei t s wür de n
pr oz e d ur al e Fe hl er un d I rrt ü mer

i m Fal l der As yl ant r agst el l eri n Er-
s öz, we nn ü ber ha upt, nur z ö-
ger n d beri c hti gt, wä hr e n d man
si c h de n t ür ki s c he n Be hör de n ge-
ge nü ber ä u ßer st s er vi l er wei s e.

Kau m war di e f r ei e Tri büne
verf as st, f ol gt e a uc h s c ho n der
näc hst e Bel eg f ür di e Koo per ati -
o nsl ust der Luxe mburger Be hör-
de n. Ei ge ntl i c h war Anf ang di es er
Woc he di e Fri st, i n der di e t ür ki -

s c he n Be hör de n i hr Ausl i ef e-
r ungs bege hr e n noc h ei n mal be-
gr ün de n un d ver vol l st än di ge n
s ol l t e n, a bgel a uf e n. Doc h anst att
di e von der Luxe mburger St aat s-
a n wal t s c haf t a ngef or dert e n z u-
s ät zl i c he n I nf or mati o ne n bei z u-
bri nge n, hat si c h di e Tür kei bi s
z u m 1 4. Mai Auf s c hub er bet e n.
Di es e n hat si e vo m J usti z mi ni st e-

ri u m a uc h pr o mpt er hal t e n. Für
di e Vert ei di g ung der Kur di n be-
de ut et di es, er ne ut ei ne Woc he
a bz u wart e n un d ni c ht ge nau z u
wi s s e n, wel c hes de nn di e be-
haupt et e n Gr ün de f ür ei ne Aus-

l i ef er ung a n di e Tür kei si n d.
Auf de n er st e n Bl i ck mag ei ne

Woc he ni c ht vi el Zei t er s c hei ne n,
d oc h si e be de ut et e be n auc h ei ne
wei t er e Woc he Haft f ür Zü be yde
Er s öz. Z wi s c he nz ei tl i c h hat das
J usti z mi ni st eri u m de m An wal t
kei nerl ei Aus kunft dar über gege-
be n, wel c he Zus at zi nf or mati one n
man vo n der Tür kei ha be n möc h-

t e. Di e Vert ei di g ung k onnt e di e
Zei t al s o ni c ht daz u nut z e n, si c h

i hr er s ei t s vorz uber ei t e n. Ei n un-
u mst ö ßl i c hes Rec ht s pri nzi p ver-

l angt a ber, das s s o wo hl di e An-
kl age al s auc h di e Vert ei di g ung

gl ei c h berec hti gt e n Zuga ng z u
de n Akt e n ha be n.

Der J usti z mi ni st er wi r d unt er-
des s e n ni c ht müde, di e Ver pfl i c h-

t unge n, di e a uf gr un d des Ausl i e-
f er ungs a bko m me ns der E U- St aa-
t e n mi t der Tür kei best e he n, a uf-
z ul i st e n. Un d a uc h di e geri c htl i -
c he n Gr e mi e n ha be n das Ausl i e-
f er ungs bege hre n der Tür kei i m-

mer n ur a uf s ei ne For m hi n a nal y-
si ert un d si c h bi sl ang u m di e ei -
ge ntl i c he n Vor würf e der t ür ki -
s c he n Be hör de n gege n über
Zübeyde Er s öz ni c ht gekü m mert.

Al s der Au ße n mi ni st er i m Apri l
di e Pres s e i n Ke nnt ni s s et zt e,
das s er ni c ht z ul et zt auf gr un d
der Ei n wä n de des Mé di at e ur s
un d des Hoc hk o m mi s s ari at s f ür
Fl üc htl i nge der Verei nt e n Nati o-
ne n das As yl verf a hr e n von
Zübeyde Er s öz wi e der a uf ne h-
me n wol l e, wur de de utl i c h, das s

ei n ho her di pl o mati s c her Dr uc k
a uf i h ml ast et e. Er h off e, s o As s el-
bor n da mal s, das s di es e Aff äre z u
ei ne m von al l e n er s e hnt e n gl üc k-

l i c he n En de gef ührt wer de.

Tür kei gi bt d as Te mp o
Doc h ge nau di e der Tür kei

ge wä hrt e Fri st bi s z u m 7. Mai hät-
t e es Luxe mb ur g erl au bt, di e " Af-
f är e Er s öz" f or mal korrekt a bz u-
s c hl i e ße n. De n n das Ges et z über
di e Ausl i ef er ungs verf a hre n aus
de m J a hr e 2 0 01 si e ht vor, das s
di e S äu mni s der Fri st d ur c h de n
Ant r agst el l er es de m J usti z mi ni s-

t er erl a ubt, di e Ausl i ef er ung z u
ver wei ger n. Di e " Cha mbre d u
Co ns ei l d u Tri b unal d' Arr on di s s e-
me nt de Luxe mbour g" könnt e i n

der gl ei c he n Logi k di e Frei l as-
s ung der z ur Ausl i ef er ung vor ge-
s e he ne n Per s on bes c hl i e ße n -
ganz l egal un d o hne, das s di e
Tür kei de n Luxe mbur ger Be hör-
de n ei ne Vor wurf dar aus mac he n
könnt e.

Doc h s ovi el S ouver äni t ät darf
man off e nsi c htl i c h ni c ht er war-

t e n. Di e l et zt e n vi er Mo nat e, i n
de ne n Zü be yde Er s öz i m Gef äng-
ni s s a ß, mac he n vi el me hr de ut-

l i c h: Di e Tür kei besti m mt de n
Verl auf un d das Te mp o des Ver-

f a hr e ns, di e Luxe mbur ger Be-
hör de n be ne h me n si c h wi e Zaun-
gäst e.

Der Zei t verl ust i st u ms o ärger-
l i c her, al s das f or mel l e Ausl i ef e-
r ungs bege hr e n der Tür kei , da-
ti ert a uf de n 1 7. Fe br uar 2 00 6,
a us s c hl i e ßl i c h a uf de m Arti kel
1 2 5 des t ür ki s c he n Str af rec ht es
ber uht. Di es er Par agr a p h be ha n-
del t we der kri mi nel l e Ge wal tt a-

t e n noc h t err ori sti s c he Ans c hl ä-
ge, s on der n vi si ert al l e j e ne Per-
s one n, di e d ur c h i hr Ha n del n di e
Una b hä ngi gkei t des t ür ki s c he n
St aat es s c h wäc he n o der ei ne n
Tei l davon der st aatl i c he n Ver-
wal t ung e nt zi e he n wol l e n. Da mi t

l auf e n al l e Kur dI nne n, di e si c h
pol i ti s c h e ngagi er e n - o b pazi fi s-

ti s c h o der ni c ht - Gef a hr, ei nge-
s perrt z u wer de n. Unt er U mst ä n-
de n s ogar l e be nsl ängl i c h.

Fal l s di e Tür kei bei di es e m An-
tr ag bl ei bt, müs st e Luxe mb urg
di e Ausl i ef er ung ei ge ntl i c h a bl e h-
ne n, de nn Ver ge he n pol i ti s c her
Nat ur si n d expl i zi t von ei ner Aus-

l i ef er ung aus ges c hl os s e n. Z war
kann di e Tür kei j et zt, da nk der
gr o ßz ügi g ei nger äu mt e n Fri st,
ne ue Ankl age punkt e vor bri nge n,
d oc h si n d di e vo n S ei t e n des J us-

ti z mi ni st er s kol porti ert e n Vor-
würf e, Zübeyde Er s öz s ei ei ne

To pt err ori sti n o der ge höre gar
z ur Führ ungsri ege der s ec hs
wi c hti gst e n P KK- Funkti onär e,
bi s her un be wi es e n. Di e ur-
s pr üngl i c he n Vor würf e kri mi nel -
l er Akti one n i n der Tür kei Anf a ng
der 9 0er J a hre si n d ni c ht ei n mal
me hr Best an dt ei l des Ausl i ef e-

r ungs verf a hr e ns. Z wei e nt s pr e-
c he n de Ze uge naus s age n ka me n
ver mutl i c h unt er F ol t er z ust a n de
un d wur de n s pät er wi derr uf e n.

Das s di e unsi n ni ge un d e nt-
wür di ge n de Haft si c h n oc h u m ei -
ni ge Monat e verl änger n kön nt e,
daf ür i st a ber a uc h das Au ße n mi -
ni st eri u m mi t ver ant wortl i c h. Wer
ge h offt hatt e, J ean As s el bor n
wür de das As yl verf a hr e n j et zt

e n dl i c h bes c hl e uni gt vor a nt r ei -
be n, wur de ei nes bes s ere n be-

l e hrt.

Di pl o mat e n a n d er l a n g e n
L ei n e

Dr ei Woc he n dauert e es, bi s ei -
ne er st e An hör ung st attf an d. Di e-
s e konnt e ni c ht z u En de gef ü hrt
wer de n, wei l si e i n ei ner der wi n-

zi ge n Bes uc her ka bi ne n i m
Sc hr as si ger Gef äng ni s st attf an d
un d di e z ust än di ge n Bea mt e n a b-
s ur der wei s e an di e Bes uc hz ei t r e-
gel ung ge b un de n war e n.

Nun wur de ei ne Fort s et z ung
der An hör ung f ür de n he uti ge n
Fr ei t ag an ber au mt. Da mi t ha be n
di e Be hör de n g ut vi er Monat e
ver st rei c he n l as s e n, u m si c h di e
Ar g u me nt e der As yl antr agst el l e-

ri n Zübeyde Er s öz ei n er st es Mal
i m Det ai l anz uhöre n.

Ger a de ei n ge wi s s e n haft es St u-
di u m des Ant r ages der k ur di -
s c he n J our nal i sti n hätt e erl aubt,
f r ü hz ei ti g f est z ust el l e n, das s es

wei t ge he n de Bel ege f ür ei ne p ol i -
ti s c he Verf ol g ung f ür di e si c h z ur
Tür kei beke nne n de n Kur di n gi bt

( si e he woxx 842).
Doc h der St e mpel " Terr ori sti n"

war s c hnel l par at, u m kri ti s c he
Sti m me n a bz u wi m mel n. Sel bst
de n St at us ei ner J our nal i sti n wur-
de Zübe yde Er s öz ver wei gert. I n
de n offi zi el l e n Pa pi ere n un d Ur-

t ei l e n wi r d si e kons e que nt al s
" s ans pr of es si on" bez ei c hnet. Ei n
Det ai l das i n i hre m As yl verf a hr e n
d ur c haus ei ne Rol l e s pi el e n
kön nt e, de nn kur di s c he J o ur na-

l i stI nne n ge h ör e n ne be n Pol i ti ke-
rI nne n z u de n gef ä hr det st e n Be-
r uf s gr u p pe n, we n n es u m p ol i ti -
s c he Verf ol g ung ge ht.

Zü beyde Er s öz hat i hr e n Hun-
ger st r ei k bee n det, nac h de m si e
über das S ol i dari t ät s ko mi t ee ver-
mi tt el t beka m, das s si e ni c ht s o

al l ei n dast e ht, wi e es i hr e Ei nz el -
z el l e i n S c hr as si g ver mut e n l äs st.
De nnoc h hat si c h di e Eu p hori e
des S ol i dari t ät s ko mi t ees et was
gel egt. Di e Wi e der auf na h me des
As yl verf a hr e ns, war ei n wi c hti ger
Erf ol g, d oc h ei ne Fr ei l as s ung der
Kur di n st e ht i m mer noc h i n de n
St er ne n.

A m En de des Verf a hre ns d ürf t e
es ne be n der Kur di n vor al l e m ei -
ne n Verl i er er ge be n: das Luxe m-
burger J usti z s yst e m, das si c h i n
ei ner kau m nac hvol l zi e h bar e n
Bor ni ert hei t hi nt er ungl ückl i c h

f or mul i ert e n Text e n ver st eckt.

Ri c har d Graf

Soli darit äts be ku n du ng für Zü beyde Ers öz a m 29. April 2006
(Fot o: Davi d Wagner)

Ta b ak wer b u n g mac ht Si n n
A u ß e r i n D e u t s c h l a n d gi b t e s si e
n u r n o c h i n L u x e m b u r g : Ta b a k r e kl a -
m e i n d e n P r i n t me di e n . N e b e n Pl a -

k at e n g r ei f e n di e Ta b a k k o n z e r n e v o r
al l e m a u f di e M a g a zi n e R e v u e u n d
T él é c r a n z u r ü c k, u m i h r e P r o d u k t e
z u b e we r b e n . S ol l t e si c h M D B s A n t i -
R a u c h e r - G e s e t z i m g e pl a n t e n U m-

f a n g d u r c h s e t z e n u n d di e Ta b a k -
we r b u n g e n dl i c h v e r b o t e n we r d e n , d a n n
wi r d di e s b ei d e n b e t r of f e n e n M e di e n z u

ei n e m U m s at z v e r l u s t v o n s c h ät z u n g s wei s e
4 5 0. 0 0 0 E u r o f ü h r e n . Di e wo x x k ö n n t e
si c h ei g e n t l i c h gl ü c kl i c h s c h ät z e n , d e n n
u n s e r e A b h ä n gi g k ei t v o n L a n d e wy c k u n d
C o. i s t g e r a d e u m g e k e h r t : T ä gl i c h zi e h e n
di e Ni k ot i n d e al e r d e n s c h wä c h s t e n El e -
m e n t e n u n s e r e r R e d a k t i o n di e l e t zt e n E u -

r o s a u s d e r Ta s c h e . D o c h n u n d r o h e n al l e
p ä d a g o gi s c h e n Ve r s u c h e d e r Ni c h t r a u c h e r -
F r a k t i o n , di e K ol l e g I n n e n v o r L u n g e n k r e b s
z u b e wa h r e n , z u s c h ei t e r n : S ol l t e d e r e r -
z wu n g e n e We r b e s t o p p f ü r di e Ta b a ki n d u s -
t r i e t at s ä c h l i c h v o n s t at t e n g e h e n , l i e ß e n
si c h di e K o s t e n d e s E n d p r o d u k t s wo m ö g -

l i c h s e n k e n ; d a s R a u c h e n wü r d e a m E n d e
b i l l i g e r we r d e n . Li e b e r M D B , b i t t e ü b e r l e -
g e n Si e g e n a u , wa s Si e d a t u n !
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Vi er Mo n at e f ür ni c ht s
So n n e n br a n d ni c ht a uf di e l ei c ht e Sc h ul t er
n e h me n
" I c h wi l l k ei n S pi el ver d er b er s ei n, a b er ver hi n d er n, d as s
a u s Fr e u d e L ei d wi r d" , s o Mar s Di B ar t h ol o me o a nl ä s s-

l i c h d er a nl a uf e n d e n Se n si bi l i si er u n g s k a mp a g n e ' S ol ei l ,
a mi o u e n n e mi ?' , di e vo m Ge s u n d h ei t s mi ni st eri u m i n
Ko o p er ati o n mi t d er Li g u e Mé di c o- s o ci al e g e st ar t et
wi r d. Ob wo hl di e S o n n e d a s L e b e n a uf d er Er d e er st er -
mö gl i c ht, di e U V- St r a hl e n f ü r g ut e L a u n e, Vi t a mi n D- Bi l -

d u n g u n d ei n st a bi l e s I m mu n s yst e m s or g e n - s ol l t e si e
i n Ma ß e n g e n o s s e n wer d e n. D e n n di e n e g ati ve n Au s wi r -
k u n g e n wi e Hi t z e s c hl a g, S o n n e n br a n d g ef a hr, vor z ei ti g e
H a ut al t er u n g, al l er gi s c h e Re akti o n e n u n d ei n er h ö ht e s
H a ut kr e b sri si k o ( di e vi er t h ä ufi g st e Kr e b s ar t i n L u xe m-
b u r g) si n d ni c ht z u u nt er s c h ät z e n. Di e z u r S o n n e n s ai s o n
g e st ar t et e Ka mp a g n e i nf or mi er t ü b er di e B e d e ut u n g d er

fr ü h e n Pr ä ve nti o n, d e n n di e H a ut ver gi s st ni c ht s: I n d e n
Mi tt a g s st u n d e n s ol l t e di e S o n n e a m b e st e n g a n z ver -
mi e d e n wer d e n. T- S hi r t, br ei t kr e mpi g er H ut, S o n n e n -

bri l l e mi t U V- Sc h ut z u n d S o n n e n s c h ut z- Pr ä p ar at e mi t
Sc h ut zf akt or ü b er 2 5 si n d ei n Mu st. D a n e b e n b e u g e n
H a ut u nt er s u c h u n g e n d e m Kr e b s vor. Au c h di e e u r o p ä-

i s c h e K o m mi s si o n wi d met si c h d e m S o n n e n s c h ut z: Si e
wi l l d e n u n g e n a u e n An g a b e n d er S o n n e n s c h ut z pr ä p ar a-

t e kl ar e, ei n h ei tl i c h e N or me n u n d An we n d u n g s hi n wei s e
z u r Sei t e st el l e n. ( Si e h e: htt p: //e c. e u r o p a. e u/e nt er pri s e/
c o s meti c s/ s u n s cr e e n s/i n d e x_e n. ht m)

Ko m mu n al e Ra u mor d n u n g: Ver b esser u n g o d er
Ab sc h wäc h u n g ?
F a st z wei J a h r e n a c h I n kr aftt r et e n d er " l oi c o n c er n a nt

l ' a mé n a g e me nt c o m mu n al " h a b e n I n n e n mi ni st er u n d Ar -
c hi t e kt e n ver ei ni g u n g a m Di e n st a g ei n Ar b ei t s bl att vor -
g el e gt, d as d e n t e c h ni s c h e n Abl a uf d er Ge n e h mi g u n g s-
pr oz e d u r d er " Pl a n d' a mé n a g e me nt g é n ér al " ( P AG) u n d

" Pl a n d' a mé n a g e me nt p ar ti c ul i er ( P AP) r e g el t. Di e a n -
f a n g s h efti g e n Di s k u s si o n e n z wi s c h e n Pr ofi s u n d P ol i ti k
s c h ei n e n al s o n u n vo m Ti s c h. D e n " Or dr e d e s ar c hi t e c-
t e s" d ü r ft e a b er a u c h J e a n- Mari e H al s d or f s An k ü n di -
g u n g fr e u e n, d a s s d er Ar ti k el 3 4 d e s Ge s et z e s n o c h ei n -
mal r ef or mi er t wer d e n s ol l . Er b e s a gt, d as s b ei P AP 2 5

Pr oz e nt d e s Ter r ai n s f ü r öff e ntl i c h e I nfr a st r u kt u r e n r e-
s er vi er t wer d e n mü s s e n. Ei n F or t s c hri tt g e g e n ü b er f r ü -
h er, d e n n a u s ei n er Ka n n b e sti m mu n g wu r d e ei n e f e st e
Re g el g e ma c ht - z u m N a c ht ei l d er Pr o mot or e n. H al s d or f
s c h we bt n u n ei n e U nt er s c h ei d u n g z wi s c h e n ei nf a c h e m
P AP u n d " P AP st r u ct u r a nt" vor, al s o ei n e Ei n gr e n z u n g
d er 2 5- Pr oz e nt kl a u s el a uf u mf a n gr ei c h er e P AP. Vor
Geri c ht wi r d d a g e g e n z u kl är e n s ei n, wer b er e c hti gt i st,
ei n e n P AG z u er ar b ei t e n - g e n ü gt ei n Di pl o m i n
Ar c hi t e kt u r, o d er br a u c ht e s d af ü r Ur b a ni stI n n e n ? Di e
Li st e vo n 5 8 z u g el a s s e n e n F ac hl e ut e n, di e d e mn ä c h st
er s c h ei n e n s ol l , i st n ä ml i c h ei ni g e n ei n D or n i m Au g e.
Ei n e ä h nl i c h e, f ü r di e P AP g ül ti g e Li st e H al s d or f wu r d e
vori g e s J a hr a uf Dr u c k d er Ar c hi t e kt e nl o b b y a u s d e m
Ge s et z e st e xt g e st ri c h e n.
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